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Dienstag , den 11 . September 1906 .Nr. 107 . I
Rundschau .

— (Volksfest ) . Die Versteigerung der
Plätze für Schaubuden , Karussels u . s . w . über
das diesjährige Volksfest fand kürzlich auf
dem Wasen statt . Unter lebhafter Beteili¬
gung wurde für den laufenden Meter je nach
Lage 20—25 Mk . erlöst. Die 4 Plätze für
Ring - und Platteuwurfspiele waren besonders
begehrt ; man bezahlte für je 6 m Platz 350
bis 530 Mark. Die höchste Platzmiete
bezahlte ein Dampfkaruffelbesitzer und zwar für
58 m 2030 Mk. Gut vertreten sind dieses
Jahr Kinematographen , von denen nicht weniger
als 6 erscheinen werden , außerdem Dampf -
karussels, Schiffsschaukeln und Photographie¬
buden . Für etwa 60 Plätze wurden rund
28 000 Mk. erlöst. Die Stadtgemeinde hat für
die Volksfestplätze insgesamt 42 400 Mk . ein¬
genommen.

Calw , 8. Sept . Am letzten Dienstag
wurde der hiesige , 67 I . alte Heizer Roter-
mel, als er eben aus dem Hause heraustrat ,
von einem Radfahrer angefahren und zu Bo
den geworfen. Dabei erlitt er schwere innere
Verletzungen, denen er heute erlegen ist . Der
Täter ist ein Wirt aus einem Bezirksorte .

— Für die ordentlichen Sitzungen bei dem
Schwurgericht Tübingen ist für das 3 . Quartal
Landgerichtsrat Dr . Kapff ernannt worden.
Die Sitzungen des 3 . Quartals in Tüb¬
ingen am 28 . September eröffnet werden.

Karlsruhe , 10 . Sept. Aus Anlaß des
80 . Geburtstages des Großherzogs , welchen
derselbe im Kreise seiner Familie in Baden¬
weiler feiern wird , sind gegen 2000 Auszeich .
nungen verliehen worden . Darunter befinden
sich viele Industrielle. Die Oberbürgermeister
von Heidelberg, Baden , Freiburg und Karls¬
ruhe haben hohe Auszeichnungen erhalten . Die
vom Großherzog neu gestiftete Friedrich -Luise -
Medaille , die das Bildnis desGroßherzogspaares
trägt , ist an 900 Personen ohne Rücksicht auf
Stand , Konfession oder Beruf, die sich auf dem
Gebiete der Volkswohlfahrt verdient gemacht
haben , verliehen worden .

Karlsruhe , 9 . Sept . Nach der für die
Jubiläumsfestlichkeiten festgesetzten Hofansage
werden der Großherzog und die Großherzogin ,
sowie der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Schweden am 15 . September abends 5
Uhr mittels Sonderzugs von der Mainau hier
eintreffen. Sonntag den 16 . Septbr . werden
die Fürstlichkeiten dem Gottesdienst in der
Stadtkirche anwshnen . Montag, den 17 . Sept.
werden die fürstlichen Herrschaften um 11 Uhr
die Ausstellung für Kunst- und Kunstgewerbe
im markgräslichen Palais besichtigen . Am
Dienstag , den 18 . Sept. , um 12 Uhr , werden
der Großherzog und die Großherzogin eine
Abordnung des grundherrlichen Adels im blauen
Saal des Schlosses empfangen. Um 12 Uhr
werden die Häupterder standcsherrlichen Häuser ,
die sich zur Beglückwünschung angemeldet haben ,
im Gobelinzimmer empfangen werden . Um 5
Uhr findet der Empfang der Spezialgesandten
im Marmorsaal statt . Für abends um 8^2
Uhr ist eine Festvorstellung im Hoftheater in
Anwesenheit der Fürstlichkeiten in Aussicht ge¬
nommen. Am Mittwoch , den 19 . Sept . , um

10 Uhr, werden sich der Großherzog und die
Großherzogin , sowie der Kronprinz und die
Kronprinzessin von Schweden unter dem Geleit
einer Eskadron des Leibdragonerregiments in
feierlicher Abfahrt zur Festhalle begeben . Die
Prinzen und Prinzessinnen des Hauses schließen
sich der Fahrt an . Während der Fahrt wird
von einer Batterie des Feldartillerieregiments
Salut geschossen . An der Festhalle nimmt eine
Ehrenwache des Leibqrenadierregiments Auf¬
stellung. Um KU/2 Uhr beginnt der Huldi¬
gungsakt in der Festhalle. Daran schließt sich
die feierliche Eröffnung der Landwirtschafts¬
und Gartenbauausstellung . Die Fürstlichkeiten
werden eine Rundfahrt durch die Ausstellung
unternehmen . Um 4 Uhr findet im Marmor -,
saal des Schlosses Empfang der Mitglieder des
Staatsministeriums , des kommandierenden Ge¬
nerals , der Vertreter der katholischen und der
evangelischen Kirche , der Abordnungen der
Erste» und Zweiten Kammer der Landstände
statt . Abends um 8 Uhr findet Familientafel
der fürstlichen Gäste und später eine Festvor¬
stellung im Hoftheater statt . Donnerstag, den
20 . September werden um 10 Uhr der Kaiser
und die Kaiserin eintreffen. Unmittelbar nach i
dem Eintreffen der Majestäten im Großh .
Schloß werden sich die hohen fürstlichen Gäste
versammeln , um dem Jubelpaar ihre Glück¬
wünsche darzubringen . Um 11 Uhr versammeln
sich die Hofstaaten des Großherzogs , der Groß¬
herzogin, des Kronprinzen und der Kronprinzessin
von Schweden im Marmorsaal zur Gratulation.
Bon 2 — 3 Uhr werden die hiesigen vereinigten
Männergesangvereine vor dem Großh . Schlosse
Gesangsvorträge veranstalten . In dieser Zeit
wird eine Abordnung des badischen Sänger¬
bundes , sowie der Gesamtvorstand der Vereine
empfangen werden. Die kirchliche Feier des
goldenen und silbernen Ehejubiläums findet um
6 Uhr in der Großh . Schloßkirche statt . Hieran
reiht sich die Defilieccour . Abends wird eine
Festtafel die Fürstlichkeiten vereinigen. Freitag
den 21 . Sept . wird das Großherzogspaar von
10 Uhr an Abordnungen empfangen. Um 4
Uhr wird dasselbe eine Rundfahrt durch die
geschmückten Straßen der Stadt unternehmen .
Abends um 7 Uhr wird im Hoftheater ein
Festspiel in Anwesenheit der fürstlichen Herr¬
schaften zur Aufführung gelangen . Samstag ,
den 22 . Sept . wird das Festspiel im Hof¬
theater abermals zur Ausführung gelangen .
Sonntag , den 23 . Septbr . unternehmen die
Großh . Herrschaften die zweite Rundfahrt durch
die Stadt .

— Die Frau eines wohlhabenden Bäckers
inDarmstadt gebar dieser Tage nach zehn¬
jähriger kinderloser Ehe einen Knaben . Vor
Freude wurde die Frau vom Herzschlage ge¬
troffen und getötet. Der Mann wurde vor
Schmerz über das Schicksal seiner Frau irr¬
sinnig.

Berlin , 8 . September. An leitender
Stelle widmet die „ Nordd . All. Ztg . " dem
Großherzog von Baden zu seinem 80 . Geburts¬
tage einen Glückwünsch , worin es heißt : Nicht
ohne schwere Bürde, ohne Sorge und Last, Mühe
und Arbeit hat der ehrwürdige Fürst die lange
Spanne Zeit durchschritten. Aber Großherzog

42 . Jahrgang .

Friedrich kann seines Wirkens mit dem Bewußt¬
sein gedenken , in vorbildlicher Pflichttreue Großes
erstrebt und Großes erreicht zu haben . Als
einer der wenigen überlebenden Mitkämpfer
Kaiser Wilhelms des Großen , die in führender
Stellung an die Gründung des Reiches Hand
angelegt haben , weilt der Großherzog in körper¬
licher Rüstigkeit und voller geistiger Frische in
unserer Mitte, ein ernster und gütiger Mahner,
das von den Vätern Errungene zu erhalten
und zu mehren durch unablässiges Streben nach
den höchsten Gütern nationalen Daseins . Mit
unserem Herrscherhause empfinden alle national
gesinnten Schichten des preußischen Volkes und
der anderen deutschen Stämme innige Freude
an der Jubelfeier in Baden , zu der wir im
Verein mit Millionen Deutscher ehrfurchtsvolle
Glückwünsche darbringen . Möge die Vorseh¬
ung auch fürderhin den edlen Fürsten beschirmen
und ihm noch viele Jahre einer segensvollen
und glücklichen Regierung vergönnen .

Berlin , 7 . Sept . So weit übersehen
werden kann, hat die Fahrkartensteuer im ab¬
gelaufenen ersten Monat ihrer Einführung dem
Reiche erhebliche Summen gebracht. Große

>Bahnhöfe haben an 50 000 und mehr Mark
abzuführen Das Ergebnis wird wohl erst in
einigen Tagen festzustellen sein .

Aus Stadt uuö Umgebung

Sitzung der lmgerWu Kullegit«
vom 25 . August 1906 .

Der Gemeinderat hat sich darüber zu äußern ,
ob und welche Gründe vorliegen, die durch Ver¬
fügung der Kgl. Kreisregierung vom 15 . Juni
1901 festgesetzten durchschnittlichen Jahresarbeits¬
verdienste der land- und forstwirtschaftlichen
Arbeiter für die hiesige Gemeinde zu ändern
bezw. neu festzusetzen. Dieselben betrugen :

g) bei erwachs , männl. Arbeitern 600 Mk.
b) bei erwachs , weibl. Arbeitern 400 Mk .
e) bei jugendl . männl. Arbeitern 400 Mk.
ä) bei jugendl . weibl. Arbeitern 250 Mk.

Der Gemeinderat gibt die Aeußcrung ab , daß
er eine Erhöhung dieser Sätze um je 100 Mk.
angebracht halte , da infolge der allgemeinen
Hebung der wirtschaftlichen Verhältnisse und
der damit eingetretenen Steigerung der Lebens¬
mittelpreise seit 1901 eine nicht unerhebliche
Lohnsteigerung auch bei den land - und forst¬
wirtschaftlichen Arbeitern eingetreten sei und
die obigen Beträge daher den tatsächlichen Lohn¬
verhältnissen nicht mehr entsprechen . Da die
festgesetzten Beträge für die Höhe der Unsall-
entschädigungsrenten in forst- und landwirt¬
schaftlichen Betrieben maßgebend find , so sollten
die Beträge doch den wirklichen Jahresverdien¬
sten möglichst entsprechen . — Durch Receß zur
Stadtpflegerechnung pro 1903/04 hat das Kgl.
Oberamt angeordnet , daß die Kosten der Auf¬
nahme des Reparationsholzes zukünftig von
den Nutzungsberechtigten zum Ersatz zu bringen
sind . Demzufolge beschließen die bürgerlichen
Kollegien , diese Aufnahmekosten zukünftig im
Verhältnis des vom einzelnen die Nutzung Aus¬
übenden bezogenen Festmetergehaltes des Repa¬
rationsholzes zum Einzug zu bringen . Die



durch Z 58 der Schlachthaus-Ordnung vorge<
scheue Freibankgebühr von 3 Pfg . pro Kilo des
auf der Freibank verkauften Fleisches wurde
bisher nicht zum Einzug gebracht, was vom
Kgl . Oberamt beanstandet worden ist . Für die
Nichterhebung war maßgebend, daß die Metzger¬
meister für jedes Stück Schlachtvieh die Schlacht¬
hausgebühr entrichten müssen und bei einem
fehlfallenden Stück Vieh ohnedies oft schwer
geschädigt sind . Nachdem die hiesigen Metzger¬
meister nunmehr aber gegen die ihnen durch
Fehlfallen des Viehs drohenden Verluste ver¬
sichert sind , wird die Erhebung der Freibank¬
gebühr vom 1 . April 1906 an angeordnet ,
wobei wie bisher hiesige Viehbesitzer , die ein
Stück Vieh schlachten müssen , von der Gebühr
befreit sein sollen .

Die Anbringung von drei Ehrenpforten
und die Ausschmückung der Stadt anläßlich
des 60 jährigen Jubiläums des Liederkranzes
und des Besuches der Teilnehmer der ärztlichen
Studienreise auf Kosten der Sradtkasse wird
genehmigt. Zugleich wird einstimmig beschlossen,
dem Liederkranz zu dem Jubiläum eine Ehren¬
gabe von 200 Mk. zu bewilligen, wie dies seiner¬
zeit auch beim Jubiläum des hiesigen Schützen¬
vereins geschah. Es folgen Dekremren und
verschiedene kleinere Gegenstände.

Wild b a d , 11 . Sept . Am Samstag wurde
das fertiggestellte große Bassin im Schwimm¬
badgebäude erstmals probeweise mit Wasser
gefüllt. Das Bassin har einen Raumgehalt von
194 ebw . , faßt also 194000 Liter.

Wildbad , 11 . September . Gestern abend
war der Konversativnssaal noch einmal so ge¬
drückt voll, wie sonst nicht einmal bei Veran .
staltungen in der Hauptsaison . Der „ Steyrer
Sepp" aus Graz erzählte lustige Bauern-
g'schichten seines Landsmanns Peter Rosegger
voll natürlichen Humors , mit köstlichen Pointen.
Der Steyrer Dichter, in seiner Jugend einmal
Schneidergeselle, ist zum gefeierten Liebling der
deutschsprechenden und -fühlenden Nationen ge¬
worden. Weit besser noch als bei der Lektüre
lernen wir den Dichter verstehen , wenn uns
seine Werke in so vorzüglicher Weise wiederer¬
zählt werden, wie durch den Steyrer Sepp
(H . Mertens aus Graz) . Wenn auch der
größere Teil des Publikums den Dialekt
anfänglich nicht so recht verstand, allmählich
fand sich jeder drein , zumal der Vortragende
viele mundartliche Eigenheiten erklärte. Die
Zuhörer schienen sich , nach der allgemeinen
Heiterkeit, die im Saale herrschte , zu urteilen ,
prächtig zu unterhalten . Der Rezitator war
über die gute Aufnahme sehr erfreut und
quittierte für den Beifall immer mit neuen
Zugaben .

Calmbach , 10. Sept . Das diesjährige
Kinderfest, das am Sonntag am Waldrand
in der Enge statlfand , nahm bei herrlichem
Wetter den schönsten Verlauf. Aus der Um¬
gegend , namentlich von Wildbad, waren viele
Besucher gekommen .

Hinter , habendes .

Die Geheimnisse her schwirren
Kriiderschift .

Novelle aus den Papieren eines Detektive .
Von Dick Donovan .

(Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Nach vielem Hin» und Herdenken warf ich

die Pfeife weg , ging an mein Pult und ent¬
nahm ihm ein starkes Vergrößerungsglas . An
den Tisch zurückgekehrt, prüfte ich durch das
Glas John Tappers Bild . Da durchzuckte es
mich gleich einer Eingebung . Es widerfährt
mir nicht oft , daß ich in Aufregung gerate , bei
dieser Gelegenheit aber war es gründlich der
Fall , den ich fühlte, daß ich einen Schlüssel zu
dem Geheimnis gefunden hatte . Ich schlief nur
wenig in jener Nacht und war am nächsten
Morgen früh auf den Beinen. Sogleich eilte
ich zu Mr . Kingsley und versicherte ihm, ich
sei meiner festen '

«Überzeugung nach auf dem
besten Wege , das Geheimnis zu enträtseln und
hoffe , alles werde für Miß Artois noch gut
werden.

Eiue Woche später — es war an einem
dunkeln , stürmischen Abend im Januar , wie es

deren in jenem Winter viele gegeben hatte —
j befand ich mich in einem der oberen Zimmer
^ eines alten , unbewohnten Hauses . Der Eigen¬
tümer des Hauses war Mr . Tamworth aus
Thames Litton . Der Länge nach auf dem
staubigen Fußboden ausgestreckt , das Auge dicht
an ein Lock gelegt, das mir ermöglichte, den
darunter befindlichen Raum vollständig zu über¬
blicken, war ich Zeuge einer der seltsamsten und
dramatischsten Auftritte , die ich je geschaut .
Dreizehn Männer befanden sich in dem Raum ,
sie saßen an einem langen Spieltisch, und zwar
sechs zur Rechten , sechs zur Linken , der Drei¬
zehnte , offenbar der Präsident, saß an dem
oberen Ende . Das Antlitz eines jeden war
von einer Art Kappe verhüllt , die den Kopf
völlig bedeckte und nur zwei Löcher für die Au¬
gen frei ließ. Vor dem Präsidenten stand ein
Porzellanbecken, worüber ein bloßer Dolch ge¬
legt war.

Von der Decke hing eine kleine Lampe
herab , die mit schwachem Licht die Szene be¬
leuchtete . Nach wenigen Minuten erhob sich
einer der Männer und stellte auf ein in einer
Ecke des Raumes befindliches Sims eine Lo-
rerne derartig auf , daß ihr Schein voll auf die
Tür fiel. Nachdem dies geschehen war, klopfte
der Präsident mit einem hölzernen Hammer
auf den Tisch . Nun öffnete sich die Tür und
drei Männer erschienen . Zwei waren wie die
übrigen verhüllt , der dritte nicht . Dieser wurde
an das untere Ende des Tisches geführt , dem
Präsidenten gegenüber, so daß das Licht der
Laterne voll auf sein Gesicht fiel . Es war
ein grausames , verschlagenes wildes Gesicht .
Der Mensch trug weder Rock noch Weste , sein
Hemd war so weit herabgestreist, daß die bloße
Brust sichtbar ward , während um seinen Hals
ein Strick geschlungen war, dessen Ende über
den Rücken hinabhing . Nach Verlauf einiger
Minuten erhob sich der Präsident und wandte
sich mit folgenden Worten an den Barhäupti¬
gen :

„ Ihr Name ist Henry Beechworth ? "
„ So ist 's . "
„ Sind Sie , Henry Beechworth, willens , der

Schwarzen Brüderschaft beizutreten ? "
„ Ich bin es . "
„ So hören Sie ich werde Ihnen die Eides¬

formel verlesen .
" Hier entrollte der Präsident

ein kleines Schriftstück , das er in der Hand
hielt und begann folgendermaßen zu lesen :

„ Ich , Henry Beechwort, schließe mich hier¬
mit aus eigenem freien Willen der Schwarzen
Brüderschaft an und gelobe feierlich bei Him¬
mel und Erde der Verbindung treu zu sein
und nie durch ein einziges Wort oder Zeichen
irgend ein Jndividium der Brüderschaft im
allgemeinen zn verraten. Sollte ich jemals
verhaftet werden , so will ich keine Auskunft
über die Brüder geben , selbst wenn mein Leben
in Gefahr käme. Alles , dessen ich habhaft wer¬
den kann, will ich dem gemeinsamen Schatz zu¬
kommen lassen , auch will ich mich jederzeit der
Herrschaft des jeweilrgen Präsidenten fügen.
Alles dies beschwöre ich ; sollte ich je meinen
Eid brechen , so möge ich erblinden ! Ich bin mir
bewußt, daß die Schlinge , die jetzt meinen Hals
umgibt, ein Symbol ist demzufolge mich die
Brüderschaft, sollte ich sie je verraten, mit ihrer
Rache bis ans Ende der Welt verfolgen wird ,
und daß ich in solchem Fall mein Leben ver¬
wirkt habe.

"
„ Sie haben gehört was ich soeben verle¬

sen ? " fragte der Präsident.
„ Ja, " antwortete Beechworth.
„ Und sie wollen es unterschreiben ? "
„ Ich will es . "
Hier gab der Präsident ein Zeichen und

einer der beiden verhüllten Männer vom
anderen Tischende trat herzu, um die Porzellan¬
schüssel nebst dem Dolch in Empfang zu neh¬
men , worauf er zu dem Novizen zurückkehrte ,
der sich der Aufforderung des Präsidenten ge¬
mäß vorbeugte. Nun ergriff jener Monn den
Dolch und ritzte mit dessen Spitze leicht die
Brust des Novizen. Dieser beugte sich sodann
tief über die Schüssel , so daß das Blut hinein¬
tropfte , in das nun eine neue Gänsefeder ge¬
taucht wurde , die man Beechworth überreichte.
Er unterschrieb dann seinen Namen mit seinem
eigenen Blute . Nach Beendigung dieser unsinnigen

Zeremonie wusch man die Wunde an der Brust
des Mannes mit einem Schwamme , klxbte ein
Pflaster darauf und erklärte Beechworth, daß
er nun zur „ Schwarzen Brüderschaft gehöre ,
und , da seine Interessen mit den ihren verknüpft
seien , fest zu ihnen stehen müsse .

Es bleibt nur noch übrig , ihnen das Zei¬
chen zu geben, " fügte der Präsident hinzu, „ an
dem die Brüder einander erkennen , und das in
jedem Monat ein anderes ist . Für den lau¬
fenden Monat besteht es darin , den Zeigefinger
der linken Hand in den Handteller der rechten
zu legen — so .

" Bei diesen Worten gab der
Präsident eine praktische Illustration des Vor¬
gangs . „ Sodann haben wir ein Losungswort,
das auch jeden Monat wechselt. Das jetzige
heißt : „ Breasus" . In drei Wochen kommen
wir wieder hier zusammen, wobei wir erwar¬
ten, daß Sie zu dem Gesamtvermögen in Wert¬
sachen oder Geld einen Beitrag bis zu hundert
Pfund liefern .

"
Als die Zeremonie beendigt war, nahmen

alle Mitglieder dieser würdigen Brüderschaft
ihre Kappen ab und schüttelten dem Neuling
d >e Hand . Unter ihnen erkannte ich auch den
Burschen Robert, der bei meinem Besuch in
Linden-Haus den Diener gespielt hatte . Ein
Weilchen später wurden die Lichter ausgelöscht
und die Brüder schickten sich an , das Haus zu
verlassen . In dem Augenblick jedoch , als sie
die Straßen betreten wollten, wurden sie zu
ihrem nicht geringen Erstaunen und zu allge¬
meiner Verwirrung verhaftet , denn das Haus
war von einem Polizei - Kordon umstellt.

(Schluß folgt .)
Vermischtes.

— Eine heitere Einbrecherge¬
schichte spielte sich , wie der „ Anzeiger vom
Oberland" erzählt , unlängst in dem Hause ei¬
nes Oekonomen in E . , Oberamts Waldsee, ab.
Morgens halb vier Uhr wurden die Bewohner
des Hauses durch ein Gepolter , das aus der
Wohnstube unten kam , aus dem Schlafe ge¬
weckt . Einbrecher und Diebe, vielleicht gar
Mörder, war der erste Gedanke der zu Tode
erschrockenen Hausbewohner . Niemand traute
sich von den oberen Gelassen hinunter in die
Wohnstube, in die Hände der Mordgesellen, in
den sicheren Tod , und doch sollte die teure Hei¬
mat um jeden Preis geschützt und verteidigt
werden . Unter Todesverachtung ließ sich der
Hausbesitzer unter Beihilfe seiner Frau und
seiner Schwiegermutter an einem Leintuch durch
das Kammerfenster in den Hof hrnunter , was
eine schwere Arbeit fürdie angsterfüllten Frau¬
enseelen war. Doch glückte die Sache anstands¬
los . Der schwer Bedrängte allarmierte schnell¬
stens die ganze Nachbarschaft. Die war bald
hilfsbereit zur Stelle , bewaffnet mit Revolvern ,Säbeln und armsdicken Prügeln. Als alle
Mannen beisammen und kurzer Kriegsrat ge¬
halten war, wurde der Angriff gewagt. Die
Mutigsten getrauten sich nach längerem Zögern
in die Stube einzudringen , während die ande¬
ren das Anwesen umstellten . Aber welche Ent¬
täuschung harrte ihrer daselbst . Eine lüsterne
Katze hatte ihren breiten Kopf zuweit in einen
Milchhafen gesteckt und konnte rhn nicht mehr
herausbringen . In ihrer Bedrängnis sprang
die Katze wie besessen in der Stube umher ,
um sich ihrer unfreiwilligen Maske zu entledi¬
gen ; daher das Gepolter der vermeintlichen
Einbrecher . -
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Ltuttssart

Lobolz , kr . Llax Donäon
Llellor , Nr . Wm. Xnsslanä
Neilor, Niss anä Kurse „
Laton , Nrs . Oonäon
Laton , Niss „
Raten , Lliss k . „
Xoulä , Llonsieur Raul , Rropriotaire et

vuist Kurts
RissaeboMr. kenr ^ „
Xrebs-Rkakk, krau Konsul Xranbkurt
Xaubeim , kr . Oarl Donäon
bloissvie, blr . et Uaäams Raris

Votoi Vkvllkos K. liiiiii » .
Loknurr, kr . mit krau Kem . Rastatt
Lillboker , kr . Ingenieur mit krau Kem .

Xürnberss
Holet A Ilövs »

i^äler, kr . W - , Direktor Lamberss
Laobort , krau k . Neebesbeim
Oappus , kr . ä . Xssen a . k .
Xumxk, kr . W . koislivssen
Oberempt , kr . Xrvst Xssen a. R.
Weilburss, kr . 0 . Xulä
We^ermann, kr . R . , Xaukmann Lamberss
Wiämaier, kr . Lrauereibesitzsr Ugssstaät

Volel M»t8vk
kecker , kr . X. , Laiserl . Kbterverv alter

^ .ltmünstorol
<K»8lI» L vil <> M»» »

KUMM , kr . Duäväss, Xelävvebel Duävisssburss
Loböttle , kr . Xrieäriob Xrouäenstaät

6 »8tlr . »I. A . Vo88
Kerlaob, kr . Xaukmann Ltuttssart
blailänäer , kr . Xabribant Oannstatt
Rieäinsser , kr . k ., Luckbänälor Ltuttssart
Lebäker, kr . ^.nton Xranbentbal

II «Ist I' ost
keilsberss, kr . Oarl , äuvelier Dauäau
Xookanovski , kr . Xeläintenäanturrat i . ä .

Lobutztruppo t . 8 . W .-^ kriba Ltrassburss
Lloknert, kr . kans , Lanbbeamter Stuttssart

IlolsI V» 88l8vl»es II » t
von äoeäen , Xreiborr, kr . Xammorborr,

Kutsbesitzor mit krau Kem . uuä
lookter Nuinr

8teiuer , kr . k . mit Xg-miiie KuuMsiw
Lieber , kr . ^ äoik, Xgukmunn Körruoti
kotier , Xruu Direktor Llunniieim

Holet « K OvI»8v»
DotiwüIIer , kr . -I . , kerirksnotur Rottenbur -;
KumborA, kr . 0 Wien
Obertreis, kr . keinriob , Oberförster mit

krau Dem . Lössel
Holst L x . 8tes » .

Ruäolpk, kr . Oarl , kudrikuvt Kmünä
kestlen , kr . kuul , Xuukmgnn_ keilbronn

Lv «l Io » 88ntl,1
Oebert , kr . 0 . , Oekonom 8obrumberss
Lekiek , kr . 6oks . Obieasso

8tLcktpks.irsr ^ » vli .
Rotd , krl . Llurtg , Llulerin keilbronn

Vitt » Hül ^iiss
Dörtelmunn, kr . kerm . , LokiLkubrtsäirsktor

mit Xruu Dem . Nunnkeim
1^8. lkeelr , Löni^-Larlstr . 74.

Klarer, kr . O . , öierbrnuer Veliberss O .L . Kall
OI»r . Holt , HüllptstrLsss 89 .

8okwiä, kr . R . , Dekrer 2veibrüeken (kiulr )
Ioli !,i»«o Ikolt , Wilvs

Ugrkjuurö , Xruu Dinu Ltutlssgrt
lb s »» L lv «I»»i88» er

Klössner , kr . Xrieäried Nunnkeim
No8es » ««Ir .

8ebu§srt , Xruu keilbronn
L' r , « » » tl »» «!-, a. v.

ksess , Xrl . Kuno Lebornäork
klLseimsrmstr . l »so88i» a» » .

Lekumunn , kr . ^ rtur , Xkm . Ruunbeim g. Ruin
71 ttlli <» önltiiisi >V itvs (Vill» Lilsn .)

Ltruuss, Xrgu Lurlsrube
Ltumxx , Xruu „VIII » IIui >8SllII» II»
küebler , kr . Xrnst , krivutmgnn mit Xruu

Dem . keiäelberss
komborss , kr . Dr. , ^ .r^t Oelsenkireken
Rotbsobilä, kr . Russen , Xkm . mit Xrl .

^ oobter Rtor^deim
Vilt » n »» 88«»»»» .

Lluus , kr . Deopolä , Xkm. Lu^reutb
kostineistsr Lese »»»» » .

Kulm, kr . keinriob, Debrer Duutken a . X.
Vtitvs Ilsiorisli

8inn , Xruu Duise korädsim b . keilbronn
Vitt » LtoIrv» LOIIsrW .

Wen ? , kr . R . . Oonsult . kerssivssenieur mit
Xrgu Oem . 8tattssurt

^ueslein , kr . Xrnst , Xunstbünäler Koriin
^le8«I»vr8ler II ortilisiiiivr

Löltol , kr . Dr . Xrieär . , Xssl . öuz-r. Dunä-
sseriobtsxräsiäent Ltraubinss

Rutburät , kr . kerm. , Nu8eb .-1eobn. Ounvstutt
Vitt » .1 olionit »

Mssgior, Xruu R. Lluubouren
Xebm, Xrgu Nurie „

XLukw ILopps i inu » i»
Xoept, kr . ^.äolk, krivutier mit Xrgu Oem .

Oeislinssen
Let-Asrm ILuppsIini »»»

Xekrsr , kr . Xrieciriob , kuknvürter , Ounnstutt
Luuerrupk, kr . Xarl , Dgnävvirt

Keimen b . keiäelberss
Lobmitt, kr . Xr . , Lüoberm . koäeubuob (Rkulr)

Viilr » ILissIits .
Römer, kr . Valentin , Xkm . Koblenz

Ll. IL» »<11es, Libsrss 126.
Kaiser , Xrau Oeriobts-Lebretär Rottenburss

VIII» Ls »» 8«.
Lirbsrt , kr . ^ .kreä , Lsbretär mit krau

Dem. Ltuttssart
I oii>8 liiisli , i ^immermstr .

Xuober, krau keresia Wo . Llünoben
Hokimuäitor I .i» Ls » berAes

Dienstass , Xrl . mit Lobvestor Ltuttssart
IVttvs I,iill <

Dannoober, Xrl . Xatb . Oakv
VIII » HL»t !-!1Sv .

Xoob , krl . Narianno , Rriv . keipziss
SsÄrksnotg .r OderLostes

Xioksr , Xrl. Lerra kübinsson
7I»rti » Oitsiiiiatl

Oäenvalä , krau konokeo Oberbausen
VIII» i? »» I!» s .

kölsob, kr . Kranz, Ueokaniker ^ ltobsrnäork
Roller, kr . Lmton, Kloeirenssiosser mit

krau kiboraek a . Riss

XsilkMLllll I^t »» .
Xempter, kr . z . 8tern ^.lbersbausen

ObsirsLliskrsr Vs . Vlelkes .
Nörseb , krau Naria Netzinssev

lSoltl Vtsltlsi ' , kartier
8isssmann , kr . Riokarä , ^ rebitekt keilbronn

Vs . Voi » sl8vk , LLääieasr.
kort , Xri . Raulino keusnstsin
kort , Xrl . T^nna ,Vs . ^ vli»»j8 , Sekrsiiiermstr ,8cbuster , krau Nina keilbronn

Vs V »» IeI 8vlii » !«! .
Rössler, krl . Rerta kanssenbeitinssen

Vkltvv 8vli »i !8 , UsuMtr. 91 .
Woern , kr . k , Xkm . Ltuttssart

VsrvL ter 8t »» «Is » »»»!sr .
kkeilstiober, kr . kottiob 8tuitssart

VII !» I'OII88»illl
Naz-er, kr . -l. , Netzssermstr . kreiburss

Ls.Lkms.iul Vsstbsr .
Walz , kr . Okristian, Xkm . Lebornäork
Xaeser , kr . Kottl ., Ksnvralasssnt mit krau

Kem . unä Löbnoken 8tuttssart
Vvsi » . Vselbss , SsäLeuer .

8obilx, kr . Lebultbeiss Lebmiäbausen b . Narbaob
VXs Vsetdss , LSmA-Lsrlstr . 96 .

ka ^sr , kr . Kanävirt Rappaob
Wolkmiiller , kr . Lierbrauor Lovkelä

Vs . Iseldss , Lllduiim .
Werner , kr . Koorss LtuttZart

Vs . Vr «I8 «r V» A»r»» » .
Ximboeb , kr . kans , kostbalter

kntormerzaok b . Ramberss
Obsri>s.ääisller W »rillptliijx Witvs

Leob, kr . ^ .rtur , Xkm . Ltuttssart
^ .älor, kr . kr . , Weinssärtner kosissboim
Lobneiäer, kr . krossssartaob

L » sl Wsbss , LriekträAsr.
8taoblor , kr . Kotrbilk , Xkm . Ltuttssart

Will » . Wsibss , SsääieLer.
Xaltonbaob, kr . ^ .uss . , Rrivatier keilbronn

ZoilLsiäerm. Zivils .
Raul, kr . Kottl . , Xkm . Ltuttssart

Ilssriilillls .
Woissinsser, Lisa Ltuttssart
Xlumxp , Luise
Xlenk , Xarolino
Rnssslkrioä , Llarta N
kriesor, Duise Leblaltäork
Xummer, Otto Ltuttssart
Xünzler, Rodert
kilävein, Xrieb n
Weib, kelene
Rüble , keinriob Kaisburss
Rötärmel , Xrnst
Rieüe , ^.äam kntermussbaeb
Rürn, Robert iktsbausen
Walzer , krieäriob Ltuttssart
Ltaiber, Wilbelm XleinZlattbaeb
LteZmaier, äobannes Kienssen
Lclueober , Rrnst Xberstaät
Lobönbarä, Kottbeb Dützenbaiä
Lobäter, äobannes Laaeb
Ruxp , krieäriob Leilstein
Reuter, äosek blarbaeb
Ostvalä, Xrieäriob Ossveil
bleinbarä, Deonbarä LeberzberZ
Daukker, Raul kopüssbeim
Xilssus, keinriob Korb
XrüZer, XuZen Xueben
konolä , Keorss DanZenau
Kröber , Xritz kerbertsbausen
Lola;-, äobannes Raininssen
kmsselter , keinriob Ltuttssart

Ils »lllisilllsilll .
äörssonson , biäolt Ltuttssart
Wolkavssoi , Xrieärieb Rltiussen
kess , äoseka Risssssss

Rabl äer Xremäeu . . . . . 14455

Loncsrt-?rll§rainin Lss Xurorcbsstsrs
Kittwood , äeu 12. Lexteiridsr 1306

vor «iItt »L8 II —IS Ulis (rriLiblsIIe)
1) Oboral : Xun rukon alle Wäläor
2) (^ .uk Wunsob ) Ouvertüre z . Ox . » Die lustissen

Weiber von Winäsor" Xibolai
3) „kerzensträums " Walzer Kiese
4) kalletmusib a. „ Rosamunäe " Xrz . Lebubsrt ^
5 ) Rinleitunss u. I . Loens äesk . Xkts a . „lannbäuser " R . Wassner
6) ^ Dis tanzenäs Lluee " Uazurka ä . Ltrauss

»ds » Ä8 F—8 I lir (Lllrplstz)
1 ) kobenzollorn -kestmarsob bl . Raeboi
2) Ouvertüre z . „ ku ^ Lias " blenävlssobn

3) „ Wellenspiele " Walzer kerrwann
4) iVve blaria Xrz . Lebubsrt
5) Vorspiel unä Leonen äss k . ^bts a . ä . Op .

„ Der Xvansselimann" Xienzl
6) „Die Rauborin" Llazurba 0 . Wellmann

vorn » II—12 Iltis dnabimUs)
1 ) Oboral : 0 äass iob tausonä Runsssn bätts
2) ( /luk Wunsob) Ouvertüre z . Op . „Das Krona-

äierlasser" Xrz . Doppler
3) „Xönissslioäsr " Walzer ä . Ltrauss
4) kookzeitszuss a . ä . Op . „ bleäoa " Oberubini
5) Xantasio a . ä . Op. „blolusine " kramann
6) „Xeoberei " Llazurba ä . Ltrauss



Freiwillige Jeuerwehr Wikdöad.
Die Züge I , II und IV rücken am Samstag , den 13 .

September, abends 7 Uhr zur

LFskniLZ
aus . Ein Signal wird nicht gegeben .

Den 11 . Sept . 1906 . Das Kommando .

Freiwillige Jeuerwehr Wikdbad.

MS

Der Stab und die Züge I bis VII rücken am Sonntag
den 16 . September , früh 7 Uhr zur

ToliulübunZ
aus.

Den 11 . Sept . 1906 . Das Kommando .

NilitLrvsroin LN -
Generalversammlung

Sonntag , öen 16. September
Nachmittags 3 Uhr

bei Kamerad Treiber z . Rosenau.
Hagesovönurrg :

1 ) Besprechung wegen eines Ausflugs .
2) Verschiedene Mitteilungen .

Den 11 . Sept . 1906. Der Vorstand
» ^ >MM Berficheruugsstaud 47 Tausend Policen. MM>MIM

LIIMM kklltöMM rll 8tiitM ,
lisbölls- ll. kklltkllversiedei'iillKLveröill Lük Ks^enskiMeii.

Kegründet 1833 Weorganisiert 1855.
Moderne Vrrstcherungsbrdingmrgrn flir Lrbrnsvrrstchrrungrn, wir
für Arntrnvrrsichrrungrn. Arußrrst liberale Vrstimmungrn i .r Bezug

auf Unanfechtbarkritund Unerrfallbarkrit drr Polirrn .
Anerkannt billigst berechnete Prämie« bei frühem Ml

Dividendenbezug.
Usus kür ULnnsr unL I'rausn gssonLsrts Lsntsntariks.

Außer den Prämienreserven noch bedeutende , besondere Sicherheitsfonds.

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei dem
Vertreter

III Wiläd -iä : Ls.rl WM , Lott, LimkmLiill.
Ir », olzsiarrrrso .

gibt ss 2w? HsrstsIIun§ sivso vor2ü§11oliön , Zssunäsu unä bilUZsn
» Lllstrllllkvs ' °L7° ^

tut MÄsMtLüM in LÄrMom .
Bort , ru 150 auä 50 lüt. in 'liVULbnel bei ^ utoir Hei » «» .

IV«n «n1»ürLi ^potbslrsr lkot ^vnliaril . k'rnnL gi>

Forst amt Wildbad .

Streu -Hierkauf
aus I 101 — Hintere Langsteig
(nächster Kahlschlag ) u . 102 Vord .
Altloch (letzter Kahlhieb) am

jl Donnerstag , den 13 . Sept .
Vormittags 8 Uhr

auf der ForstamtLkanzlei.
Für nächstes Jahr

Saisonladen
in Hauptstraße gesucht.

Offerte an die Exped . d . Bl .
Nach Mannheim z 1 Okt.

gesucht, gewandtes braves

Mädchen
das Zimmerarbeit versteht, einfach
bürgerl . kochen kann und Lust hat,
sich in der Küche weiter auszubil¬
den . Meldungen gegen 3 Uhr .

Frau Grün , Haus Schweizer.
Eine schöne

Wobnnng
bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Zubehör bis 1 Januar zu ver¬
mieten. Zu erfragen in der Exped .
d . Blattes

Gesucht zum baldigen Eintritt
eine

ZmitttMtt
aus achtbarer Familie. Einträgliche
Jahresstelle.

Kasthof z .
-Most

Marbach a N

Per sofort oder 1 . Okt. suche
zwei tüchiige

Mädchen
für Haus und Küche . Hoher Lohn ;
Reisevergütung .

O . Ehinger ,
Hotel Post , Urach .

Suche bis Mitte September
oder 1 . Okt . ein solides kräftiges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , welches im
Haushalt tüchtig ist und bürgerlich
kochen kann.

Näheres zu erfragen in der Re¬
daktion ds . Bl.

Kerbst -Meuheiten
für

Kleider — Blorrsen — Kostümröcke
Die mit allen Genres der Saison ausgestattete Collektion von

Hanke L Kurtz , Stuttgart liegt bei mir zur gefl . Benützung auf .
r »L . LosoL , IVIIäl - sL .

? . 8 . Die Preise sind unter Garantie genau die Stuttgarter
Ladenverkaufspreise und gewähre auch hierauf 5 °/o Rabatt bei
Barzahlung.

MM MMMi 18. W8 .

LmeMMMMieklltleiümi. il.
bostsiuxstsilts I-ottvriv wit 50 "/g Os^viuuobauo«

6s8smtgs« imis >„. lülsrli20000
OrtgtviUlo »« tz l AK. , lt I,o »» 10 AK., Porto uock I,l »t » zs pkx . «mpüoktt

«7. 8 vI»vvtvl L«t»4, OsvsralaKviit ,
Hier bei Carl Wilh . Bott

1

VirMer äeulrcher Port. u . Schnelläsmpteräienr »
Personen -Besörderrmg

allen Weltteilen

Kerguugungs - und Erholungsreisen zur Zee:
Westindieusahrten; Nordlandsahrten ; Wittelnieerfahrten ;
Orientfahrten ; Zur Kieler Woche ; Rivierasahrten ;
Nach Island , nach dem Nordkav und nacü Spitzbergen;

Nach berühmten Badeorten ; Nach Ägypten .
Nähere Auskunft erteilen die inländischen Agenturenler Gesellschaft , sowie

di- Abteilung Personenverkehr der

Hamburg - Amerika Linie, Hamburg.
Vertreter in Wildbad : Karl Jakob Bott , Uhrmacher.

—1
<22w

1

Ein fleißiges , ehrliches

für Küche wird in eine Wirtschaft
auf 15 . September gesucht

Näheres in der Expedition .

katr -Artikel ,
Puh -Pomade,

? ut23Slks , ? ut2vu1vsr
empstehlt

Daniel ! Treibers .

Dada
Bergmann u. Co. , Radrbrul

ist das beste Haarwasser , verhindertHaarausfall, beseitigt Kopsschuppe «,
stärkt die Kopfnerven , erzeugt einen kräf¬
tigen Haarwuchs und erhält dem Haar
dre ursprüngliche Karbe , ä FI . M . 1 .S0
und 2.20 bei Ehr . Schmib , Friseur ,

König-Karlstr.

Feinstes

NiM - Olivenöl
empfiehlt fl -. Ipeibsr .

TelefonjfNr. »» Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbretl, Wildbad.
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